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SPIELE AN DIESEM WOCHENENDE
27.02.2016 Samstag 18.00 Milland Junioren – Ahrntal  Milland

28.02.2016 Sonntag 10.30 Milland A-Jugend – Auswahl Ridnauntal  Milland

28.02.2016 Sonntag 15.00 Milland 1. Mannschaft – Passeier  Milland



Pl.  Tabelle Sp g u v  Tore ± Pkt1. Obermais 17 13 2 2 37:10 27 41
2. St. Pauls 17 10 4 3 19:10 9 34
3. Weinstraße Süd 17 9 6 2 28:14 14 33
4. Partschins 17 8 6 3 27:16 11 30
5. Latzfons Verdings 17 8 4 5 28:24 4 28
6. Plose 

17 8 3 6 32:30 2 27
7. SG Schlern 17 6 7 4 23:18 5 25
8. Lana 

17 8 1 8 33:31 2 25
9. SC Passeier 17 6 4 7 22:32 -10 22
10. Natz 

17 5 4 8 27:40 -13 19
11. Stegen 17 5 2 10 22:31 -9 17
12. Milland 17 4 5 8 15:24 -9 17
13. Salurn 

17 4 4 9 20:25 -5 16
14. Piani 

17 4 3 10 22:30 -8 15
15. Voran Leifers 17 3 5 9 16:29 -13 14
16. Latsch 

17 2 6 9 21:28 -7 12

LandesligaLandesliga
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ERSTE MANNSCHAFT
PRIMA SQUADRA
Tor:  Simon Larcher
 Rene Pradi
 Alois Markart

Abwehr:  Benjamin Barigozzi, Davide Defrancesco, 
Gabriel Doro, Simon Michaeler, 
Moritz Mair, Manuel Oberhauser, 
Florian Passler, Moritz Hofer, 
Fabian Marmsoler, Daniel Niederjaufner

Mittelfeld:  Alex Alessandrini, Philipp Amort, 
Ivan Cassius, Fabian Lahner, 
Christoph Larcher, Fabian Prader, 
Markus Reifer, Peter Simeoni, 
Alex Wiesfl ecker, Andreas Gschnitzer, 
Hannes Villscheider, Alex Leitner, 
Philipp Schatzer

Sturm:  Michael Burger, Stefan Griesser, 
Simon Kaser, Matthias Mair, Hannes Leitner  

Verantwortliche 1. Mannschaft:
Trainer: Lukas Steinacher
Torwarttrainer: Patrick Burger
Betreuer: Roland Totmoser, Peter Lahner
Linienrichter: Christian Espen
Sekretär: Andreas Passler
Sportlicher Leiter: Günther Messner

Torschützen Meisterschaft: 

Kaser, Schatzer 3 Tore

Amort, Reifer 2 Tore

Mair Matthias, Burger, Defrancesco, 

Mair Moritz 1 Tor

1 Eigentor

Der heutige Spieltag

MILLAND – PASSEIER  

LATSCH – BOZNER BODEN

LATZFONS/VERDINGS – WEINSTRASSE SÜD

OBERMAIS – LANA

PARTSCHINS – ST. PAULS

PLOSE – STEGEN

SALURN – NATZ

LEIFERS – SCHLERN

Der nächste Spieltag

SCHLERN – MILLAND  

LANA – PARTSCHINS

NATZ – LEIFERS

BOZNER BODEN – LATZFONS/ VERDINGS

ST. PAULS – LATSCH

STEGEN – SALURN

PASSEIER – OBERMAIS

WEINSTRASSE SÜD – PLOSE
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0472 836 690 www.plank.bz

es ist uns eine Freude, sie wie-
der am Platz des ASV Milland 
begrüßen zu dürfen. Gleich 
zu Beginn bedanken wir uns 
für die Gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung der Hin-
runde 2015. Persönlich einen 
großen Dank an den Aus-
schuss der Sektion Fußball für 
seinen Einsatz.

Landesliga, Jugendmannschaften, Jugendturnier Mini-EM, 
Altstadtfest und Bau des neuen Fußballplatzes in Milland 
sind die Themen die uns in dieser Rückrunde begleiten, 
prägen und von uns allen respektvollen Einsatz fordern.

Wir wünschen der 1. Mannschaft sowie allen Jugend-
mannschaften viel Erfolg für diese Rückrunde, es wird 
keine leichte sein, jedoch mit eiserner Willenskraft und 
Einsatz schaffen es unsere Mannschaften die Menge zu 
begeistern. Eine aufregende Rückrunde ist somit gesichert. 

Auf diesem Wege wünschen wir Simon 
Michaeler und Mair Moritz, sowie allen 
anderen verletzten Spielern, beste Gene-
sung für Ihre Verletzung und danken für 
Ihren Einsatz. 

Das Jugendturnier, die MINI EM 2016, 
fi ndet dieses Jahr wieder statt; vom 23.-
24. April 2016 verwandelt sich das Ubald-
Comper-Stadion in ein internationales 
Spielefeld. Spaß am Fußball ist gesichert. 
Wir erwarten 32 Mannschaften aus dem In-

und Ausland und würden uns freuen, wenn auch Sie dabei 
sind, um diese jungen Talente zu unterstützen.

Auch diesmal läuft wiederum eine Lotterie mit schönen 
Sachpreisen. Durch den Kauf eines Loses unserer MINI EM 
2016 Lotterie unterstützen sie diese Jugendveranstaltung!

Zusammen wird dann wiederum beim diesjährigen Alt-
stadtfest 2016 vom 26.08. – 28.08. gefeiert und gear-
beitet. All jene die uns zur Hand gehen wollen sind gerne 
Willkommen und können sich beim Ausschuss melden. 

Das Projekt zur „Erweiterung der Sportzone Milland“ 
wurde vom Gemeinderat genehmigt, somit steht dem Bau 
nichts mehr im Wege. Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit mit dem USD Bressanone und sind uns sicher, 
dass sich aus diesem Bauprojekt auch viele sportliche Sy-
nergien ergeben.

Der Sektionsleiter 
Philipp Gummerer

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ACQUA MINERALE NATURALE
NATÜRLICHES MINERALWASSER

Einsatz schaffen es unsere Mannschaften die Menge zu 
begeistern. Eine aufregende Rückrunde ist somit gesichert. 

2,50 E

23./24. APRIL/APRILE 2016
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Die Hinrundenanalyse vom 
Trainer Steinacher Luki!

Dass es von Anfang an schwer wird, unsere Mission „Klas-
senerhalt“ zu erfüllen, war uns natürlich schon im Vornhinein 
klar. In der Landesliga weht schließlich ein anderer Wind als 
eine Klasse tiefer, wo wir scheinbar jeden Gegner nach Belie-
ben beherrscht haben.
Diesen kräftigen Gegenwind bekamen wir bereits am 2. Spiel-
tag zu spüren, als uns unser Gegner ASV Lana mit 5:0 aus der 
heimischen Ubald Comper Arena fegte. Spätestens da wuss-
ten wir, dass in der Landesliga jede Mannschaft gut Fußball 
spielen kann, und vor allem die Einstellung, die Aggressivität 
und der Kampf über Sieg und Niederlage entscheiden wer-
den. Anscheinend hat uns dieses Debakel gut getan, denn ab 
diesem Zeitpunkt begann für uns dann die erste positive Serie 
von 4 Spielen ohne Niederlage, wobei wir allerdings den ei-
nen oder anderen Punkt hätten mehr machen können.
Darauf folgte eine kleine Durststrecke von drei Spielen ohne 
Punkt, wobei vor allem die Niederlagen gegen Leifers und 
Stegen heute noch schmerzen. Dabei wurde uns meiner 
Meinung nach eine gehörige Portion Überheblichkeit zum 
Verhängnis. Gegen Stegen verballerten wir eine Unzahl an 
Tormöglichkeiten, gegen Leifers ließ man jeglichen Einsatz 
und Laufbereitschaft vermissen und gegen Obermais haben 
wir uns bereits ganz früh mit einer Niederlage abgefunden.
Doch dass wir eine Mannschaft mit einem starken Charakter 
sind, haben wir dann in den letzten 6 Spielen der Hinrunde er-
kannt, wo wir uns mit 3 Siegen und 2 Unentschieden satte 11 
Punkte gutschreiben konnten. Auffallend dabei war vor allem 
der Umstand, dass wir uns dabei drei Mal die Punkte erst in 
der Schlussphase des Spiels sichern konnten(Ausgleich gegen 
Latzfons/Verdings und Plose sowie den Sieg gegen Bozner 
Boden). Dies Spricht natürlich für die Moral und dem Team-

geist der Mannschaft, 
zeigt aber auch, dass 
wir das Spiel oft auch 
zu „lax“ angehen.
Im Allgemeinen kann 
man sagen, dass man 
in einigen Spielen manchen Punkt verschenkt hat, manchmal 
aber auch etwas glückliche Punkte einheimsen konnte. Glück 
gleicht sich eigentlich immer aus. 17 Punkte nach 16 Spielta-
gen bedeuten momentan Tabellenplatz 11, wobei wir uns in 
etwa dort befi nden, wo wir uns zu Beginn der Saison gesehen 
haben. Zu bemerken ist dabei dass wir mit 23 erhaltenen Ge-
gentoren zu den Besseren der Liga gehören, dass uns aber 
im Angriff die Durchschlagskraft (noch) etwas fehlt. Mit 15 
erzielten Toren haben wir gemeinsam mit Voran Leifers am 
wenigsten oft ins Schwarze getroffen.

Fazit: Wir haben bemerkt, dass es nicht leicht ist, in dieser 
Liga zu bestehen, wo viele starke Mannschaften spielen, die 
oft Spieler in den eigenen Reihen haben, welche durchaus ein 
Spiel alleine entscheiden können. Unsere Stärke ist sicher das 
Kollektiv und wir haben gezeigt, dass auch wir das Potential 
haben, uns in dieser Liga zu halten. Wenn wir alle gemeinsam 
versuchen, das Beste zu geben, immer Alles in den Dienst der 
Mannschaft stellen und das Maximum aus uns herausholen, 
dabei mit beiden Beinen immer am Boden bleiben, werden 
wir es bestimmt schaffen, unsere Mission „Klassenerhalt“ zu 
erreichen.

Der Trainer 
Luki Steinacher

Der sportliche Leiter 
Günther Messner zur 
Wintervorbereitung:

Dienstag 19.01.16 startete unsere Mannschaft unter der 
Leitung des Trainers Lukas Steinacher in die Vorbereitung. Es 
wurde drei- bis viermal wöchentlich am Sportplatz „Rosslauf“ 
und in St. Andrä bei recht guten Bedingungen trainiert. Insge-
samt bestritt man fünf Freundschaftsspiele. 

Unser erster Testgegner war die Mannschaft aus Freienfeld, 
gegen welche man mit viel Mühe 3:1 (Tore: Griesser –Ka-
ser - Schatzer) gewann. Eine Woche später traf man in Vahrn 
auf den ASV Vahrn. In einem relativ guten Spiel gewann 
man durch die Treffer von Burger und Mair Matthias 2:1. 
Der nächste Gegner war Landesliga Tabellenzweite St. Pauls. 
Dieses Spiel ging klar mit 4:0 verloren, wobei uns dreifach 
Torschütze Jonas Clementi mit einem lupenreinen Hattrick re-
gelrecht vom Platz fegte. In diesem Spiel verletzte sich Marm-

soler Fabian am Knie.

Das Highlight der 
Freundschaftsspiele 
war sicher die Be-
gegnung gegen die 
Mannschaft aus Mat-
rei, welche die Meisterschaft in der Tiroler Liga bestreitet. 
Auch dieses Spiel wurde durch die Treffer von Mair Moritz, 
Griesser und Burger mit 3:0 gewonnen. Gespielt wurde unter 
der Leitung des souveränen Schiris Kaser Norbert, Samstag 
Vormittag in St. Andrä. Am Abend zuvor schneite es und man 
wusste nicht, ob die Partie abgehalten wird. Um 7.00 Uhr 
morgens wurde der Platz geräumt, wofür ich mich recht herz-
lichst beim SC Plose bedanke. 

Luki Steinacher

Günther Messner
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Als letzter Gegner traf man im Stadtderby auf die Mannschaft 
USD Bressanone. In dieser Begegnung wurden mehrere Juni-
orenspieler eingesetzt, welche ihre Aufgabe recht ordentlich 
bewältigten. Das Spiel endete 1:1 (Tor Gschnitzer Andreas). 
In diesem Spiel verletzte sich unser „Abwehrrecke“ Michaeler 
Simon leider schwer. Er zog sich einen Kreuzbandriss zu und 
fällt für den Rest der Saison aus. Dies ist nach Reifer Markus 
(Bandscheiben OP) der zweite schwerwiegende Ausfall. Wei-
ters muss man bedenken, dass auch Neuzugang Villscheider 
Hannes in dieser Saison, nach seiner Knieverletzung im ersten 
Pokalspiel, noch kein Spiel in der Meisterschaft bestritten hat.

Wie schon gesagt: die Verhältnisse und die Resultate waren 
in der Vorbereitung recht gut. Jedoch wage ich zu sagen, dass 
sie durch Verletzungen, Krankheiten, Kurzurlaube einiger 
Spieler und nicht gerade berauschenden Präsenzen unsere 
Studenten nicht optimal war und wir am Anfang Schwierig-
keiten haben werden.

Dass ich Recht behalten sollte, zeigte sich im 2. Rückrunden-
spiel in Lana, welches mit 1:0 verloren ging. In diesem Spiel 

verletzte sich auch noch Mair Moritz schwer (Verdacht auf 
Kreuzband- Seitenband und Meniskusriss). Das einzig positive 
an diesem Sonntagnachmittag war das Wetter. Der Rest war 
zu Vergessen. So ist Fußball! Es gibt kein „Wenn und Aber“, 
es zählen nur Punkte! Nach zwei so schweren Verletzungen 
innerhalb einer Woche ist jetzt die Mannschaft gefragt. Sie 
muss noch näher zusammenrücken, Charakter zeigen, jeder 
sich voll und ganz in den Dienst der Mannschaft stellen und 
jeder einzelne seine Einstellung hinterfragen. Wir müssen in 
jedem Training und Spiel 110 % geben, durch Einsatz, Lauf- 
und Kampfbereitschaft den Rasen zum Glühen bringen und 
uns unserer Tugenden besinnen. Sollten wir dies nicht schaf-
fen, werden wir es sehr schwer haben und es wird ein böses 
Erwachen geben! 

Auf geht’s Milland! Ein Stadtteil, ein Verein, eine 
Mannschaft, ein Ziel!

Der sportliche Leiter 
Günther Messner

www.volksbank.it

„Meine Bank handelt nach meinem Grundsatz:

Gemeinsam kann man größere Brötchen backen.“

100% überzeugt. Von meiner Bank.

Christian Gasser, Bäckerei Gasser, Lüsen
Volksbank-Mitglied seit 2014

Freundschaftsspiel gegen Matrei
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Zum zweiten Heimspiel in der Rückrunde, aber zum 
ersten im Kalenderjahr 2016 begrüßen wir heute den 
SC Passeier in der Ubald Comper Arena. Der aktuelle 
Tabellenneunte liegt mit 22 Punkten ganze 5 Punkte 
vor unserer Mannschaft und hat das Jahr 2016 mit ei-
nem 1:1 Heimremis gegen Leifers begonnen. Das erste 
Spiel der Rückrunde gegen Salurn wurde mit 1:4 Toren 
verloren. Das Hinspiel in Passeier konnte unsere Mann-
schaft durch ein Tor von Matthias Mair mit 1:0 für sich 
entscheiden.

Laut der Südtiroler Fußballfi bel Radius droht dem SC 
Passeier ein beinharter Abstiegskampf: Nach einer mi-
serablen Rückrunde mit nur zehn Punkten und dem da-
raus resultierenden Fast-Abstieg gilt es, in St. Leonhard 
in Passeier die Kräfte neu zu bündeln – ansonsten droht 
eine ähnliche Situation wie im Frühjahr. Dabei muss der 
bestätigte Trainer Marco Nicoletti einige empfi ndliche 
Abgänge hinnehmen. Vor allem Stürmer-Routinier Ro-
bert Kofl er hinterlässt als letztjähriger 17-Tore-Knipser 
eine große Lücke. Zudem wurde die Defensive ge-
schwächt. Sie verliert mit Michael Raffl  sowie den bei-
den Nachwuchsakteuren Hannes Oberprantacher und 
Robert Hofer drei Stammspieler. Kompensiert werden 
sollen diese Abgänge nicht wie zuletzt nur durch „Psei-
rer“ Eigenbauspieler, sondern vor allem durch die bei-
den Bozner Ashan Saeed und Luca Mercuri.

Stärken: Trainer Marco Nicoletti wird in St. Leonhard 
sehr geschätzt und hat innerhalb der Mannschaft ei-
nen großen Rückhalt; viele 
Jugendspieler mit großem 
Potenzial.

Schwächen: Die Abgänge 
von Raffl , Oberprantacher 
und Hofer reißen ein zusätz-
liches Loch in die ohnehin 
nicht sattelfeste Defensive; 
mit Robert Kofl er geht nicht 
nur der Goalgetter (17 Tore 
im Vorjahr), sondern auch 
eine Leaderfi gur verloren; 
dem Kader fehlt es an der 
nötigen Breite.

Prognosen: Die schwache Rückrunde der Vorsaison 
muss schleunigst aus den Köpfen der Spieler, ansonsten 
droht der knüppelharte Kampf gegen den Abstieg. Der 
SC Passeier wird von der ersten Minute an um den Klas-
senerhalt kämpfen müssen.

Zugänge: Julian Kofl er (FC Südtirol Beretti), Ashan 
Saeed, Luca Mercuri (beide Bozen 96), Kevin Larch (St. 
Martin), Denny Pichler, Eddie Freitag, Josef Zipperle, 
Matthias Tschöll (alle eigene Jugend)

Abgänge: Robert Kofl er (Ziel unbekannt), Hannes 
Oberprantacher, Michael Raffl , Robert Hofer (alle Studi-
engründe), Peter Öttl (Freizeit)

Kader
Tor: Andreas Tschöll, Ivan Hofer

Abwehr: Christoph Auer, Dominik Brunner, Stefan Pir-
pamer, Christoph Ploner, Andreas Haller, Ashan Saeed

Mittelfeld: Hannes Tschöll, Arno Ebnicher, Alexander 
Holzknecht, Julian Kofl er, Denny Pichler, Eddie Freitag, 
Luca Mercuri 

Angriff: Tobias Brunner, Lukas Holzknecht, Maximilian 
Lanthaler, Josef Zipperle, Kevin Larch, Fabian Pilser, Mat-
thias Tschöll

Trainer: Marco Nicoletti

Unser heutiger Gegner SC PASSEIER 
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Die Hinrundenbilanz unserer 
JUGENDMANNSCHAFTEN!

Junioren

Die Hinrunden Tabelle spiegelt auf keinem Fall die Leistung der Junioren wieder. Die spielerische Leistung war zwar meistens 
gegeben und man war dem Gegner ebenbürtig, doch konnten meist zahlreiche Chancen nicht genutzt und eigene Fehler wur-
den uns zum Verhängnis. Bereits das erste Saisonspiel gegen Lana begann verheißungsvoll, ging jedoch unglücklich verloren. 
Zumindest sprang ein neuer Ball nach dem Spiel heraus. Als nächstes Spiel stand das Derby gegen Brixen auf dem Spielplan, 
bei welchem wir nicht nur eine sehr starke Mannschaftsleistung zeigten, sondern auch dominierten. Die gesamte Mannschaft 
zeigte großen Kampfgeist, denn das Derby ist das wohl wichtigste Spiel der Saison für Viele. Leider scheiterte unser „Noch-Ka-
pitän“ Mark Seppi in der Schlussphase am Elfmeterpunkt und das Spiel endete mit einem 2:2 Unentschieden, einem wahren 
Achtungserfolg. Für „Margi“ war es zugleich das letzte Hinrunden Spiel, da er mit seinem Studium in Wien begann. Auch das 
hart umkämpfte dritte Spiel gegen Salurn konnte nicht gewonnen werden. Am dritten Spieltag stand die Mannschaft erst mit 
einem Punkt da und wollte endlich den ersten Dreier einfahren. Genau dies gelang dem Team gegen Virtus Don Bosco, wo das 
Spiel bis zur letzten Sekunde auf der Kippe stand und es auch zu Streitigkeiten zwischen den Spielern kam. Die folgenden drei 
Spiele gingen alle an den Gegner, wobei sich die Mannschaft besonders gegen Naturns aufgrund der sehr guten Leistung ein 
anderes Ergebnis verdient hätte. Am 8. Spieltag kam es zu Aufeinandertreffen zwischen Milland und St. Martin in Passeier, den 
zwei Schlusslichtern der Tabelle. Und genauso wie die  Tabellenplatzierung es zeigte, war auch der Spielverlauf. Wir hatten zwar 
mehr vom Spiel doch wieder Mals sprang kein Sieg heraus. Aus den letzten vier Spielen holten wir nur in einem Spiel Punkte. 
Und dies war der Sieg gegen den vermeintlichen Favoriten Obermais, wobei wir wiedermals eine gute Leistung zeigten. Die 
Hinrunde wurde von uns auf dem letzten Platz beendet und verlief auf keinem Fall nach Plan. Jedoch haben wir jetzt in der 
Rückrunde Zeit unser Potenzial aufzuzeigen und zu versuchen unsere bestmöglichen Leistungen abzurufen. Leider mussten wir 
den Abgang unseres Abwehrspielers Manuel „Krippe“ Oberhauser verkraften. Die Rückrundenergebnisse liegen nun in unserer 
Hand und mit ausreichendem Training und ein wenig Glück werden wird versuchen noch einmal richtig durchzustarten. Eure 
Junioren des ASV Milland.

B-Jugend

Eine nicht ganz einfache Hinrunde hatte die B-Jugend zu absolvieren. In einem Kreis mit Top-Mannschaften wie St. Georgen, 
Virtus DB oder SSV Brixen musste man anfangs viel Lehrgeld zahlen und wurde das eine ums andere Mal mit einer gehörigen 
Packung nach Hause geschickt.
Zum einen mussten sich das neue Trainergespann und die Mannschaft erst fi nden, zum anderen war die Hälfte der Spieler 
einfach ein Jahr jünger (2002) als die Konkurrenz und war somit körperlich fast immer unterlegen. Hinzu kam noch der verlet-
zungsbedingte Ausfall beider Torhüter (Putzer S., Wieser P.), die praktisch 
die gesamte Hinrunde nicht zur Verfügung standen und durch den Feldspie-
ler Muhammad Hurera ersetzt werden mussten.
Nichts desto trotz ließen sich die Jungs nicht unterkriegen und trainierten 
fl eißig und gewissenhaft weiter. Von Woche zu Woche konnte man einen 
klaren Aufwärtstrend feststellen bis schließlich ausgerechnet gegen den 
FC Südtirol der erste und einzige Sieg eingefahren werden konnte.
Die B-Jugend beendete die Hinserie auf dem letzten Tabellenrang, kann 
aber aufgrund des Gewinns des Fairnesspokals in der Rückrunde die 
Elite-Meisterschaft bestreiten und somit um den Landesmeistertitel mit-
kämpfen.

In der Winterpause hat die Mannschaft an zwei Hallenturnieren teilge-
nommen, wobei in Ridnaun der ausgezeichnete 2.Platz heraussprang 
und beim Dreikönigsturnier in Eppan am Ende des Tages sogar der 
Turniersieg zu Buche stand!

Dreikönigsturnier in Eppan mit Turniersieg

Hallenturnier in Ridnaun 2.Platz
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U-10 Rot

Inizia l'ultimo anno di U-10 per questi ragazzi siamo un bellissimo gruppo 
che si incita e si aiuta reciprocamente ... L'impegno è stato sempre pre-
sente e i risultati si sono visti in campo con belle partite e grandi vittorie. 
Il girone d'andata l'abbiamo concluso al terzo e devo dire che i ragazzi 
sono stati bravissimi e anche nelle due sconfi tte abbiamo giocato alla 
pari con gli avversari.

Resoconto dei gol: Xherdi 21, Tobias Gruber 10, Alex 6, Ivan 5, Noah 4, 
Tobias Garbossa 2, Eigentor 2

Sono convinto che ci siano ampi margini di miglioramento e giocatori 
ed allenatore non vedono l'ora di ricominciare ... 
in bocca al lupo ragazzi e forza Milland rot!

Roberto 

U-8

Die Hinrunde der U-8 verlief sehr erfolgreich. Bereits das Vorbereitungsturnier Anfang September  in St. Andrä  konnten meine 
Jungs mit 6 Siegen aus 6 Spielen für sich entscheiden. In der Meisterschaft schafften es meine Spieler sogar alle 9 Spiele zu 
gewinnen. Die erfolgreichsten Torschütze waren dabei Elias Freund und Alex Crepaz mit jeweils 11 Treffern. 

Hervorzuheben ist vor allem der Trainingsfl eiß und die tolle 
Einstellung meiner Jungs. Alle 15 Spieler zeigten großen 
Einsatz und gaben alles für die Mannschaft. Trotz des gro-
ßen Kaders kamen alle zu gleich vielen Einsatzminuten 
und durften sich sowohl im Tor als auch auf allen Feldpo-
sitionen beweisen. 

Einen großen Dank möchte ich auch den Eltern ausspre-
chen, die immer sehr zahlreich unsere Mannschaft bei 
den Spielen anfeuerten. Ein großes Dankeschön unserem 
Heimschiedsrichter Suan Piccinelli, der die Spiele immer 
sehr fair und geschickt geleitet hat und unserem Kame-
ramann "nonno" Gianfranco Canu, der beinahe alle 
Spiele gefi lmt hat.

Super Jungs! Ich bin stolz auf euch! Weiter so!

Euer Trainer Tom

Milland – Salurn = 1:0 
Angepfi ffen wurde eine Stunde später als vorgesehen, da der Schiedsrichter stark verspätet erschien. 

1. Halbzeit: Der Spielbeginn verlief recht harmlos. Keine der beiden Mannschaften konnte einen klaren Vorteil aus dem Spiel 
des Gegners gewinnen und auch Torchancen wurden nicht effi zient ausgenutzt. Die erste klare Torchance bekam Millands 
Neuankömmling Grassl mit einem Schuss vom 5-Meter-Raum, den der Torhüter jedoch in eine Ecke verwandeln konnte. Richtig 
gefährlich wurde Matthias Mair für die Salurner, als er nach einem Traumpass von Florian Passler alleine aufs Tor zog, den Ball 
allerdings am Pfosten vorbeischoss. Die erste Halbzeit verlief weiterhin recht ruhig und war von mehreren Ballverlusten auf 
beiden Seiten geprägt. Unsere Mannschaft hatte jedoch bereits mehrere Chancen auf die Führung erhalten, konnte sie jedoch 
noch nicht richtig umsetzen.

2. Halbzeit: Unsere Mannschaft startete nach einigen Minuten der Unsicherheit mit frischem Wind durch. Die Salurner konnten 
in Schach gehalten werden und gespielt wurde hauptsächlich in ihrer Hälfte des Feldes. Konter konnten vom Torhüter Pradi 
geklärt werden, der auch außerhalb des 16-Meter-Raums stets zur Stelle war. Die nächste Chance zum eins zu null bekam der 
eingewechselte Philipp „Pippo“ Amort. Nach einem starken Pass von Yuri Scalzo stand Pippo alleine vor dem Torhüter, welcher 
den Ball im anschließenden 1 gegen 1 jedoch für sich gewinnen konnte. Einige Minuten später kam Pippo erneut zum Zug, als 
der Ball nach einigem Getummel im 16er des Gegners zu ihm gelang und er den Ball lediglich noch am Torhüter vorbeischieben 
musste. 1:0 für Milland! Die letzten 10 Minuten waren von Fouls und Auseinandersetzungen zwischen den Spielern der beiden 
Mannschaften geprägt, welche mit etlichen gelben, 2 roten für Salurn und einer roten Karte für Milland endete. Unsere Mann-
schaft verließ jedoch mit wichtigen 3 Punkten den Platz und konnten auch die Fans mit einem spannenden Spiel beeindrucken.

Spielberichte JUNIOREN

Hervorzuheben ist vor allem der Trainingsfl eiß und die tolle 
Einstellung meiner Jungs. Alle 15 Spieler zeigten großen 
Einsatz und gaben alles für die Mannschaft. Trotz des gro-
ßen Kaders kamen alle zu gleich vielen Einsatzminuten 
und durften sich sowohl im Tor als auch auf allen Feldpo-
sitionen beweisen. 

Einen großen Dank möchte ich auch den Eltern ausspre-
chen, die immer sehr zahlreich unsere Mannschaft bei 
den Spielen anfeuerten. Ein großes Dankeschön unserem 
Heimschiedsrichter Suan Piccinelli, der die Spiele immer 
sehr fair und geschickt geleitet hat und unserem Kame-
ramann "nonno" Gianfranco Canu, der beinahe alle 
Spiele gefi lmt hat.

Super Jungs! Ich bin stolz auf euch! Weiter so!
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Das letzte Spiel: 
LANA – ASV MILLAND 1:0

Lana: Rungg, Holzner, Zuech, Ratschiller, Greif, Penasa, 
Andreas Nicoletti (ab 82. Dominik Thaler), Zandarco, Gas-
ser, Stefan Nicoletti (ab 65. Krasniqi), Corea 
ASV MILLAND: Simon Larcher, Leitner (ab 70. Burger), 
Barigozzi, Lahner, Niederjaufner, Schatzer, Kaser, Moritz 
Mair (ab 46. Christof Larcher), Griesser (ab 82. Matthias 
Mair), Amort, Alessandrini 
SR: Di Renzo(Bozen) 
Tor:1:0Gasser(5.)

Alles andere als nach Wunsch verlief die erste Rückrun-
denpartie für unsere Kampfmannschaft. Nach einer er-
schreckend schwachen Vorstellung musste man sich in 
Lana mit 0:1 geschlagen geben – und war damit noch 
äußerst gut bedient. Besorgniserregend ist weniger das 
Resultat, als vielmehr die Art und Weise, wie sich unse-
re Jungs im Burggrafenamt präsentiert haben: Taktische 
Undiszipliniertheiten mündeten in haarsträubenden Ab-
wehrfehlern, mangelnder Kampfgeist ging einher mit in-
ternen Unstimmigkeiten, und das Offensivspiel bleibt an 
dieser Stelle besser mal unkommentiert. Somit ist dem 
ASV Milland die erhoffte Revanche für das Hinspiel-De-
bakel nicht geglückt. Will man sich in naher Zukunft nicht 
in den dunkelsten Regionen der Tabelle wiederfi nden, 
bedarf es schleunigst einer Leistungssteigerung, denn in 
dieser Verfassung wird das Ziel des Klassenerhaltes nur 
schwer zu erreichen sein, zu klein das Punktepolster aus 
der Hinrunde. Der Abstand zur berühmten roten Linie ist 
auf nunmehr 2 Punkten geschrumpft. 

Das Spiel am Kunstrasenplatz des ASV Lana begann mit 
einem Paukenschlag. Die Partie war noch keine 5 Minu-
ten alt, als es im Millander Strafraum bereits lichterloh 
brannte. Nach einem Ballverlust von Amort kam Leitner in 
Bedrängnis und verlor das Körperduell mit seinem unmit-
telbaren Gegenspieler. Stefan Nicoletti schickte Sturm-
partner Gasser einen herrlichen Pass in die Tiefe und die-
ser hatte keine Mühe, das Leder vorbei an Larcher in die 
lange Ecke zu schieben. Dieser Treffer bedeutete nicht nur 
ein böses Erwachen aus der Winterpause, sondern auch 

ein Dèjà-vu: Im Hinspiel war unsere Mannschaft gegen 
den ASV Lana nämlich mit 0:5 Toren unter die Räder ge-
kommen, und auch damals hatte der erste Verlusttreffer 
nicht lange auf sich warten lassen. 
In der Folge waren unsere Jungs zu keiner schnellen Reak-
tion fähig und wurden zudem noch durch einen weiteren 
unschönen Zwischenfall schockiert, als Jungspund Moritz 
Mair das Spielfeld mit schmerzerfülltem Gesicht verlas-
sen musste. Mittlerweile ist die ernüchternde Diagnose 
offi ziell – eine wahre Hiobsbotschaft: Kreuzband-, Sei-
tenband- und Meniskusriss im Knie. Moritz ist der vierte 
Langzeitverletzte der heurigen Saison, nachdem es bisher 
bereits Hannes Villscheider (andauernde Knieprobleme), 
Reifer Markus (Rücken) und letzthin (Vorbereitungsspiel 
gegen USD Brixen) auch noch Simon Michaeler (ebenfalls 
Kreuzbandriss) erwischt hatte. Für einen ohnehin schon 
abstiegsbedrohten Verein bedeutet der Ausfall vierer ab-
soluter Leistungsträger eine mittlere Katastrophe. 
Im ersten Spielabschnitt tat sich nicht mehr viel, so haben 
sich Lahner & Co für Halbzeit 2 noch einiges vorgenom-
men. Doch anstelle der erwarteten Millander Reaktion 
setzte Lana zu einem wahren Sturmlauf an und erarbeite-
te sich mit Fortdauer der Begegnung beinahe im Minut-
entakt ausgezeichnete Gelegenheiten, um für die Vorent-
scheidung sorgen zu können. Doch die Offensivakteure 
scheiterten immer wieder am eigenen Unvermögen oder 
am gut aufgelegten Millander Schlussmann, der etliche 
Abschlüsse der Heimmannschaft vereiteln konnte. Für die 
einzigen Millander Aufreger sorgten der eingewechselte 
Larcher mit einem sehenswerten Distanzschuss und An-
greifer Kaser, der mit einem Schuss ins kurze Eck an Ulrich 
Rungg scheiterte. 

Am kommenden Sonntag, beim ersten Heimspiel der 
Frühjahrsrunde, wird unsere Mannschaft ganz bestimmt 
wieder ein anderes Gesicht zeigen und ein neues Feuer 
entfachen lassen. Zu Gast ist der ebenfalls im Abstiegs-
kampf steckende ASC Passeier, gegen den der ASV Mil-
land im Hinspiel einen 1:0 Auswärtssieg erkämpft hatte. 
Wir glauben an Euch Jungs – Auf geht’s! 

Euer ASV Milland
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Impressionen von der Weihnachtsfeier 
des ASV MILLAND!



Ausgabe 134
Saison 15/16

...  dass unsere B-Jugend Mannschaft das Hallenturnier in Tramin gewonnen hat? Gratulation Jungs und weiter so!!!

...  dass das Verletzungspech heuer kein Ende nehmen will? Neben Michaeler Simon (Kreuzbandriss) und Reifer Markus 
(Bandscheibe) hat es nun letzten Sonntag auch Mair Moritz erwischt (Verdacht auf Kreuzband und Außenbandriss). Wir 
wünschen Ihnen auf diesem Wege eine schnelle und gute Genesung!!!

...  unsere wir in der Rückrunde mit zwei U-8 Mannschaften die Meisterschaft antreten werden? Die ausgezeichnete Ar-
beit von Trainer Crepaz Tom scheint sehr gut anzukommen. Überhaupt sind unsere „Kleinsten“ die „pfl egeleichtesten“; 
spricht für die hervorragende Zusammenarbeit zwischen Trainerteam und den Eltern. 

...  dass unser MINI EM OK-Team Verstärkung erhalten hat? Piazzi Astrid (Mutter von Berger Jannik – U10 Rot) hat sich 
bereit erklärt bei der Organisation mitzuhelfen. Sie hat die Organisation der Einschreibungen übernommen und macht 
ihre Sache hervorragend. Übrigens: das Turnier war bereits nach 10 Tagen ausgebucht!!

...  dass wir im Rahmen unserer MINI EM wieder eine Lotterie veranstalten? Lose sind ab 
sofort u.a. in der Sportbar erhältlich.

...  dass es unseren Sektionsleiter Philipp Gummerer nach erfolgreicher Törggele Saison 
wieder nach Südamerika in den Urlaub zieht. Unbestätigten Meldungen zufolge plant er 
dort die Eröffnung eines Buschenschanks!!! 7

...  dass unserer ehemaliger Mittelfeldstratege Angerer Matthias im Winter von Lüsen 
nach Matrei in die Tirolerliga transferiert wurde? Wir wünschen Ihm alles Gute und 
viel Erfolg bei seiner neuen Erfahrung!!!

Wussten sie schon...

Wegen Schneemangels war heuer bis Mitte Januar nicht klar 
ob das Vereinsschirennen überhaupt ausgetragen werden 
kann. 

Zum Glück konnte das Rennen dann doch organisiert werden 
und so trafen sich am Samstag den 30. Januar mehr als 70 
Kinder und Erwachsene auf der Plose um am Rennen teilzu-
nehmen.

Heuer hat sich auch der Sportverein Albeins mit mehreren 
Läufern am Rennen beteiligt.

Da dichter Nebel herrschte konnte das Rennen erst nach län-
gerer Verschiebung um 12.30 Uhr gestartet werden.

Trotzt Nebelschwaden und teilweise schlechter Sicht konnten 
alle Starter ohne Sturz das Ziel erreichen.

Die Preisverteilung fand im Millanderhof statt wo unter den 
Teilnehmern auch zahlreiche Sachpreise verlost wurden.

Wir möchten uns hiermit bei allen Helfern und Sponsoren be-
danken und hoffen auch für das nächste Jahr wieder auf eine 
so rege Teilnahme.

Euer Sportverein Milland

Vereinsschirennen 2016 auf der Plose




